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Alufolienproduktion spürt Konjunkturabschwächung 

 

Die Konjunkturabschwächung in Europa betrifft auch die Ablieferungen von Alufolie. Wie der 

europäische Aluminiumfolienverband EAFA mitteilt, ging die Produktion von Alufolien in den 

ersten neun Monaten dieses Jahres gegenüber dem Vorjahreszeitraum um vier Prozent auf 609.000 

Tonnen zurück. 

Im Segment für dünne Folien, die vor allem für flexible Verpackungen und Haushaltsfolie 

eingesetzt werden, war der Rückgang mit sieben Prozent ausgeprägter als bei dicken Folien (-1%). 

Positiv zu vermerken ist, dass die Exporte außerhalb der EAFA-Region um fast fünf Prozent 

zulegten. 

EAFA-Geschäftsführer Stefan Glimm äußert sich für das Gesamtjahr 

vorsichtig: „Das dritte Quartal war stark geprägt von einem Lagerabbau und 

einem insgesamt zurückhaltenderem Verhalten entlang der gesamten 

Wertschöpfungskette. Unabhängig davon hat Alufolie eine weiterhin positive 

Zukunft als nachhaltiges und innovatives Verpackungsmaterials vor sich. 

Dank ihrer exzellenten Barriere- und Schutzeigenschaften spielt Alufolie eine 

zentrale Rolle, wenn es gilt, Verschwendung von Lebensmitteln zu 

vermeiden.“ 

Ihre Festigkeit, Formbarkeit und Barriereeigenschaft haben Alufolie zu einem unverzichtbaren 

Packstoff für viele flexible Verpackungen und Behälteranwendungen gemacht. Darüber hinaus 

kommt Alufolie in zahlreichen Automobil- und Industrieanwendungen zum Einsatz, 

beispielsweise für Wärmetauscher und zur Wärmedämmung. 

 

Die European Aluminium Foil Association ist die internationale Organisation der Hersteller von 

Folienwalzprodukten und Haushaltsfolien aus Aluminium sowie von Alufolienbehältern und 

flexiblen Verpackungen. Ihre mehr als 100 Mitgliedsunternehmen sind in West-, Zentral- und 

Osteuropa beheimatet. Die EAFA-Mitgliedsunternehmen decken 98 Prozent des gesamten 

europäischen Alufolienmarktes ab und repräsentieren nahezu alle europäischen Länder, 

einschließlich Russland und der Türkei. 

* Die EAFA-Region erstreckt sich auf Armenien, Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, 

Griechenland, Großbritannien, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Russland, Schweden, 

Schweiz, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei und Ungarn.  
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